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Junge Frau zwischen altem und jungem Mann (1596) 
Theodor de Bry (1528-1598) 

 
Theodor de Bry war ein Gold-
schmied, Kupferstecher und 
Verleger aus dem Hochstift 
Lüttich. Sein „Stamm und 
Wappenbüchlein“ »Emble-
mata secularia mira et 
jucunda ...: Weltliche, lustige 
newe Kunststück der jetzigen 
Welt lauff fürbildende; mit art-
lichen Lateinischen, Teut-
schen, Frantzösischen vnd Ni-
derländischen Carminibus vnd 
Reimen gezieret; fast dienlich 
zu einem zierlichen Stamm 
vnd Wappenbuch, Francfor-
tum 1596« enthält eine Viel-
zahl allegorischer und satiri-
scher Embleme. Diese beste-
hen aber auf der Seite, auf der 
sie zwischen Leerseiten für 
handschriftliche Eintragun-
gen im Stamm- und Wappen-
buch eingefügt sind, nur aus 
dem Bild und einer unter die-
sem angebrachten lateini-
schen Inschrift. So können die 
Embleme oft als eine Art Rät-
sel betrachtet werden und zu 
unterschiedlichen Eintragun-
gen anregen, die ins Stamm-
buch geschrieben werden 
können. 
Die üblicherweise als erklä-
render Kommentar bei ei-
nem Emblem unterhalb des 
Bildes angebrachte Unter-
schrift (Subscriptio), meist 
ein lateinisches Distichon (wird hier nicht wiedergegeben wird), kann auf einer eigenen Textse-
ite vom Leser nachgeschlagen werden, auf der auch die deutsche Erklärung steht. 

XXIX. 

Iuuencula nupta vetulo. 

(Junge Frau, die mit einem alten Mann ver-

heiratet ist) 

PROSTITUIT VETUL, NVMMOSIOR AERE 

IVENAM 

„Das jung Meidlein mit dem alten 

Manne. 

Den alten kalten Mann ich brill/ 

Weil ers doch gern so haben will/ 

Dem jungen Mann mein Hertz ich heut/ 

Raht wen von beyden solchs gerewt.“ 

(Erklärung)
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Ins Stammbuch geschrieben 
Junge Frau zwischen altem und jungem Mann (1596) 
Theodor de Bry (1528-1598) 

Dieses Emblem ist eine Illustration eines Buches, das als Stamm- oder Emblembuch in der der 
frühen Neuzeit verwendet werden konnte. Solche Formate sind schon seit der Reformation be-
kannt und dienen oft als frühneuzeitliche Freundschafts- und Erinnerungsbücher, in denen 
„weise“ Ratschläge von Professoren, Lehrern, Meistern am Ende der Schul- , Studien- oder Dienst-
zeit auf Wunsch seines Besitzers eingetragen werden konnten. Es diente vor allem zur Repräsen-
tation und Selbststilisierung seines Besitzers, aber auch zur Erinnerung an besondere Momente, 
Begegnungen und Reisen. 

 

Arbeitsanregungen 

1. Beschreiben Sie das Bild des Emblems. 

2. Worin sehen Sie seine sinnbildliche Bedeutung? Inwiefern spiegelt sich darin das Geschlech-

terverhältnis der Zeit? 

3. Produktive Textarbeit: Schreiben Sie einem fiktiven Adressaten (es kann auch eine bekannte 

Person der Zeitgeschichte sein) ins Stammbuch, was Sie von dem in der Darstellung zum Aus-

druck kommenden Geschlechterverhältnis halten. 
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